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Einleitung 
 
Die aufsichtlichen Bestimmungen sehen für Banken die Offenlegung von bestimmten Informationen zu den 
Risiken der Säule 1 und 2, zur Angemessenheit der aufsichtlichen Eigenmittel, zur Risikoexposition und zu 
den Risikomessungs- und Steuerungstechniken vor, um die Markttransparenz zu erhöhen. Die genannten 
Informationen werden, gemäß der Capital Requirements Regulation (Verordnung (EU) 575/2013 sog. CRR, 
nachfolgend geändert durch die Verordnung (EU) 876/2019 sog. CRR2, wie folgt unterteilt: 

− qualitativen Informationen zu Strategien, Prozessen und Methoden  

− der Risikomessung und -steuerung; 

− quantitativen Informationen zum Eigenkapital der Bank, zur Risikoexposition und zu den 
Kreditrisikominderungstechniken (CRM). 

 
Gemäß der CRR2 gilt die Raiffeisen Landesbank Südtirol (nachstehend auch „Bank“ oder „RLB“ genannt) als 
„anderes Institut“, welches den Informationspflichten gemäß Artikel 433c unterliegt. 
 
Im vorliegenden Dokument wurden die Bestimmungen und die von der Bank anzuwendenden Leitlinien und 
Empfehlungen der Europäischen Bankenaufsichtsbehörde (nachstehend EBA) und der Banca d’Italia zur 
erweiterten Offenlegung berücksichtigt. 
 
Konkret enthält das vorliegende Dokument Informationen bezüglich der halbjährlichen Offenlegung gemäß 
Artikel 447 der CRR2. Hierbei sind auch die Auswirkungen auf das Eigenkapital der aufsichtlichen 
Übergangsbestimmungen infolge der Einführung des Rechnungslegunsstandards IFRS 9 zu berücksichtigen. 
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 Offenlegung von Schlüsselparametern und Übersicht über die 
risikogewichteten Positionsbeträge (Art. 447, 438 CRR) 

 
Meldebogen EU KM1: Schlüsselparameter 

    30.06.2023 31.03.2023 31.12.2022 30.09.2022 30.06.2022 

  Verfügbare Eigenmittel (Beträge) 

1 Hartes Kernkapital (CET1)  428.050.187 429.296.513 429.316.188 421.338.563 414.383.592 

2 Kernkapital (T1)  428.050.187 429.296.513 429.316.188 421.338.563 414.383.592 

3 Gesamtkapital  428.050.187 429.296.513 429.316.188 421.338.563 414.383.592 

  Risikogewichtete Positionsbeträge 

4 Gesamtrisikobetrag 2.094.539.971 2.142.422.708 2.078.886.931 2.164.146.829 2.098.290.046 

  Kapitalquoten (in % des risikogewichteten Positionsbetrags) 

5 Harte Kernkapitalquote (CET1-Quote) (%) 20,44% 20,04% 20,65% 19,47% 19,75% 

6 Kernkapitalquote (%) 20,44% 20,04% 20,65% 19,47% 19,75% 

7 Gesamtkapitalquote (%) 20,44% 20,04% 20,65% 19,47% 19,75% 

  Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für andere Risiken als das Risiko einer übermäßigen Verschuldung (in % des risikogewichteten Positionsbetrags) 

EU 7a 
Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für andere Risiken als das Risiko einer 
übermäßigen Verschuldung (%)  

0,95% 0,95% 0,95% 0,95% 0,95% 

EU 7b      Davon: in Form von CET1 vorzuhalten (Prozentpunkte) 0,50% 0,50% 0,50% 0,50% 0,50% 

EU 7c      Davon: in Form von T1 vorzuhalten (Prozentpunkte) 0,70% 0,70% 0,70% 0,70% 0,70% 

EU 7d SREP-Gesamtkapitalanforderung (%) 8,95% 8,95% 8,95% 8,95% 8,95% 

  Kombinierte Kapitalpuffer- und Gesamtkapitalanforderung (in % des risikogewichteten Positionsbetrags) 

8 Kapitalerhaltungspuffer (%) 2,50% 2,50% 2,50% 2,50% 2,50% 

EU 8a 
Kapitalerhaltungspuffer aufgrund von Makroaufsichtsrisiken oder 
Systemrisiken auf Ebene eines Mitgliedstaats (%) 

0 0 0 0 0 

9 Institutsspezifischer antizyklischer Kapitalpuffer (%) 0 0 0 0 0 

EU 9a Systemrisikopuffer (%) 0 0 0 0 0 

10 Puffer für global systemrelevante Institute (%) 0 0 0 0 0 

EU 10a Puffer für sonstige systemrelevante Institute (%) 0 0 0 0 0 

11 Kombinierte Kapitalpufferanforderung (%) 2,50% 2,50% 2,50% 2,50% 2,50% 

EU 11a Gesamtkapitalanforderungen (%) 11,45% 11,45% 11,45% 11,45% 11,45% 

12 Nach Erfüllung der SREP-Gesamtkapitalanforderung verfügbares CET1 (%) 11,49% 15,04% 15,65% 14,47% 14,75% 

  Verschuldungsquote 

13 Gesamtrisikopositionsmessgröße 4.306.726.898 4.170.910.044 4.336.828.579 4.762.031.328 4.694.467.943 

14 Verschuldungsquote (%) 9,94% 10,29% 9,90% 8,85% 8,83% 

  Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für das Risiko einer übermäßigen Verschuldung (in % der Gesamtrisikopositionsmessgröße) 

EU 14a 
Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für das Risiko einer übermäßigen 
Verschuldung (%)  

0 0 0 0 0 

EU 14b      Davon: in Form von CET1 vorzuhalten (Prozentpunkte) 0 0 0 0 0 

EU 14c SREP-Gesamtverschuldungsquote (%) 3,00% 3,00% 3,00% 3,00% 3,00% 
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  Anforderung für den Puffer bei der Verschuldungsquote und die Gesamtverschuldungsquote (in % der Gesamtrisikopositionsmessgröße) 

EU 14d Puffer bei der Verschuldungsquote (%) 0 0 0 0 0 

EU 14e Gesamtverschuldungsquote (%) 3,00% 3,00% 3,00% 3,00% 3,00% 

  Liquiditätsdeckungsquote 

15 
Liquide Aktiva hoher Qualität (HQLA) insgesamt (gewichteter Wert – 
Durchschnitt) 

1.220.668.589 1.350.710.243 1.011.623.762 1.434.640.522 1.468.734.823 

EU 16a Mittelabflüsse – Gewichteter Gesamtwert  727.904.054 870.965.033 609.244.720 888.241.393 1.018.585.145 

EU 16b Mittelzuflüsse – Gewichteter Gesamtwert  93.345.505 80.217.538 79.766.600 93.594.271 101.555.513 

16 Nettomittelabflüsse insgesamt (angepasster Wert) 634.558.549 790.747.495 529.478.119 794.647.122 917.029.632 

17 Liquiditätsdeckungsquote (%) 192,37% 170,81% 191,06% 180,54% 160,16% 

  Strukturelle Liquiditätsquote 

18 Verfügbare stabile Refinanzierung, gesamt 2.602.139.346 2.593.229.935 2.983.448.818 4.064.523.496 4.140.775.067 

19 Erforderliche stabile Refinanzierung, gesamt 2.171.516.610 2.400.429.885 2.617.353.490 3.282.071.071 3.617.696.657 

20 Strukturelle Liquiditätsquote (NSFR) (%) 119,83% 108,03% 113,99% 123,84% 114,46% 

 
Hinweis zu den von der Bank verwendeten Berechnungsmethoden der Eigenkapitalanforderungen und den damit verbundenen Standards: 

− Für die Ermittlung der aufsichtlichen Eigenkapitalunterlegung im Kreditrisiko setzt die Bank den Standardansatz ein. 

− Im Hinblick auf das Gegenparteiausfallrisiko und insbesondere auf die Ermittlung der Eigenkapitalunterlegung für Derivate verwendet die Raiffeisen Landesbank die 
Ursprungsrisikomethode. 

− In Übereinstimmung mit den geltenden Aufsichtsbestimmungen, sind Banken, die die Bedingungen gemäß Art. 94 CRR erfüllen und insbesondere deren 
Handelsportfolio unter 50 Mio. Euro und 5 % der Gesamtaktiva liegt, von der Anwendung der Bestimmungen bezüglich der Marktrisiken ausgenommen. Solche 
Expositionen werden daher aus aufsichtlicher Sicht wie jene, die im Anlagebuch gehalten werden, behandelt, und sie werden mit den gesamten gewichteten 
Risikoaktiva summiert. Die Bank hält zum 30.06.2023 ein Handelsportfolio über einen Gesamtbetrag von 39.107.670 Euro. Dieser Betrag lag das ganze Jahr über 
unten den zitierten aufsichtlichen Grenzen. 
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Anhang I - Kapital- und Verschuldungsquoten des Instituts mit und ohne Anwendung der Übergangsbestimmungen laut  Art. 473 a) und/oder Art. 468 
CRR 
 

Durch die EU-Verordnung Nr. 873/2020 wurden einige aufsichtliche Maßnahmen eingeführt, um den durch die COVID-19-Pandemie verursachten wirtschaftlichen 
Schock abzumildern. 
Insbesondere wurde zwei Übergangsoptionen in Bezug auf die Regelung folgender Aspekte eingeführt: 

− Aufsichtliche Korrekturposten für Risikopositionen gegenüber Zentralstaaten der EU, welche zum Fair Value mit Auswirkung auf die Gesamtrentabilität 
gemäß Art. 468 CRR bewertet werden; 

− Anpassung der Übergangsregelung nach Art. 473a) insbesondere bezüglich der höheren Wertberichtigungen für vertragsgemäß bediente Risikopositionen, 
welche ab dem 1. Januar 2020 erfasst werden. 

Die Bank hat sich diesbezüglich nur für die zweite Option entschieden, wofür keine Mitteilungsplicht an die Banca d’Italia besteht. 
    30.06.2023 31.12.2022 

  Verfügbares Kapital (Beträge)     

1 Hartes Kernkapital (CET1) 428.050.187 429.316.188 

2 Hartes Kernkapital (CET1) bei Nichtanwendung der Übergangsbestimmungen für IFRS 9 oder vergleichbare erwartete Kreditverluste 424.878.180 422.367.490 

2a 
Hartes Kernkapital (CET 1) bei Nichtanwendung der vorübergehenden Behandlung von zeitwertbilanzierten, im sonstigen Ergebnis nicht realisierten Gewinnen und Verlusten 
nach Artikel 468 CRR 

- 
- 

3 Kernkapital 428.050.187 429.316.188 

4 Kernkapital bei Nichtanwendung der Übergangsbestimmungen für IFRS 9 oder vergleichbare erwartete Kreditverluste 424.878.180 422.367.490 

4a 
Kernkapital bei Nichtanwendung der vorübergehenden Behandlung von zeitwertbilanzierten, im sonstigen Ergebnis nicht realisierten Gewinnen und Verlusten nach Artikel 
468 CRR 

- 
- 

5 Gesamtkapital 428.050.187 429.316.188 

6 Gesamtkapital bei Nichtanwendung der Übergangsbestimmungen für IFRS 9 oder vergleichbare erwartete Kreditverluste 424.878.180 422.367.490 

6a 
Gesamtkapital bei Nichtanwendung der vorübergehenden Behandlung von zeitwertbilanzierten, im sonstigen Ergebnis nicht realisierten Gewinnen und Verlusten nach Artikel 
468 CRR 

- 
- 

  Risikogewichtete Aktiva (Beträge)  
 

7 Gesamtbetrag der risikogewichteten Aktiva 2.094.539.971 2.078.886.931 

8 Gesamtbetrag der risikogewichteten Aktiva bei Nichtanwendung der Übergangsbestimmungen für IFRS 9 oder vergleichbare erwartete Kreditverluste 2.092.059.610 2.072.953.931 

  Kapitalquoten  
 

9 Hartes Kernkapital (als Prozentsatz der Gesamtforderungsbetrag) 20,436% 20,651% 

10 Hartes Kernkapital (als Prozentsatz der Gesamtforderungsbetrag) bei Nichtanwendung der Übergangsbestimmungen für IFRS 9 oder vergleichbare erwartete Kapitalverluste 20,309% 20,375% 

10a 
Hartes Kernkapital (als Prozentsatz des Gesamtforderungsbetrags) bei Nichtanwendung der vorübergehenden Behandlung von zeitwertbilanzierten, im sonstigen Ergebnis 
nicht realisierten Gewinnen und Verlusten nach Artikel 468 CRR 

- - 

11 Kernkapital (als Prozentsatz der Gesamtforderungsbetrag) 20,436% 20,651% 

12 Kernkapital (als Prozentsatz der Gesamtforderungsbetrag) bei Nichtanwendung der Übergangsbestimmungen für IFRS 9 oder vergleichbare erwartete Kapitalverluste 20,309% 20,375% 

12a 
Kernkapital (als Prozentsatz des Gesamtforderungsbetrags) bei Nichtanwendung der vorübergehenden Behandlung von zeitwertbilanzierten, im sonstigen Ergebnis nicht 
realisierten Gewinnen und Verlusten nach Artikel 468 CRR 

- - 

13 Gesamtkapital (als Prozentsatz der Gesamtforderungsbetrag) 20,436% 20,651% 

14 Gesamtkapital (als Prozentsatz der Gesamtforderungsbetrag) bei Nichtanwendung der Übergangsbestimmungen für IFRS 9 oder vergleichbare erwartete Kapitalverluste 20,309% 20,375% 

14a 
Gesamtkapital (als Prozentsatz des Gesamtforderungsbetrags) bei Nichtanwendung der vorübergehenden Behandlung von zeitwertbilanzierten, im sonstigen Ergebnis nicht 
realisierten Gewinnen und Verlusten nach Artikel 468 CRR 

- - 

  Verschuldungsquote  
 

15 Gesamtrisikopositionsmessgröße der Verschuldungsquote 4.306.726.898 4.336.828.579 

16 Verschuldungsquote 9,939% 9,899% 

17 Verschuldungsquote bei Nichtanwendung der Übergangsbestimmungen für IFRS 9 oder vergleichbare erwartete Kapitalverluste 9,884% 9,753% 

17a 
Verschuldungsquote bei Nichtanwendung der vorübergehenden Behandlung von zeitwertbilanzierten, im sonstigen Ergebnis nicht realisierten Gewinnen und Verlusten nach 
Artikel 468 CRR 

- - 

* Positionen mit dem Zusatz "a" wurden zum Berichtsstichtag nicht in Anspruch genommen.   
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Bescheinigung über die Offenlegungsleitlinien 
und -pflichten gemäß Art. 431 Absatz 3 CRR2 
  

Die Unterzeichneten 
 

- Dr. Hanspeter Felder, in seiner Eigenschaft als Präsident des Verwaltungsrats 

- Dr. Andreas Anvidalfarei, in seiner Eigenschaft als Vize Generaldirektor 
 

BESCHEINIGEN, 
 
dass die in diesem Dokument bereitgestellten Informationen gemäß Art. 431 Absatz 3 der EU-Verordnung 
876/2019 (sog. CRR2) den förmlichen Leitlinien und dem internen Kontrollsystem der Bank entsprechen. 
 
Bozen, am 28.08.2023 
 

 
 
 
 
 


